
 

Eltern sind wichtig und  
unverzichtbar. 
Die Elternberatung bei PiB berät und begleitet Eltern,  

deren Kinder in einer Pflegefamilie leben.  

 

Ihr Kind lebt in einer Pflegefamilie und 

genau wie die Pflegeeltern haben auch Sie 

Anspruch auf Beratung und 

Unterstützung. Unser Ziel ist es, dass Sie 

als Eltern in einem guten Kontakt mit 

ihren Kindern sein können und mit den 

Pflegeeltern im Sinne des Kindes 

zusammenarbeiten und handeln.  

 

Sie können sich jederzeit an uns wenden, 

egal ob ihr Pflegekind erst seit kurzem oder 

schon seit vielen Jahren in einer 

Pflegefamilie lebt. Das Angebot ist 

vertraulich, freiwillig und kostenlos. 

Melden Sie sich gerne bei uns, wenn Sie 

Fragen haben oder eine Beratung 

wünschen. 
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Marjam Glosemeyer 

0421 958820-316 

m.glosemeyer@pib-
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bremen.de 

 



Unsere Angebote: 

o Einzelberatung für Eltern: Damit Sie sich unterstützt, gestärkt und ernstgenommen 

fühlen.  

o Vorbereitung und Begleitung bei Hilfeplangesprächen mit dem Jugendamt: Damit sie 

sich gehört, gut vorbereitet und sicher fühlen. 

o Regelmäßige Kooperationsgespräche zwischen Eltern und Pflegeeltern: Damit die 

Zusammenarbeit gelingt und Schwierigkeiten aus dem Weg geräumt werden können. 

o Begleitung von Umgangskontakten: Damit Sie und Ihr Kind eine schöne Zeit 

miteinander erleben können. 

o Organisation von gemeinsamen Aktivtäten mit Kindern, Eltern und Pflegeeltern  

(z. B. Kochen, Basteln, und Ausflüge): Damit der Zusammenhalt gestärkt wird und ihr 

Kind seinen Platz zwischen zwei Familien finden kann. 

 
 

Eltern wenden sich zum Beispiel an uns, wenn Sie folgende Gedanken oder 

Sorgen haben: 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Egal, ob Sie diese oder vielleicht ganz andere Gedanken und Sorgen haben: 

Sie sind bei uns herzlich willkommen und können jederzeit einen 

Gesprächstermin vereinbaren. 

Ich fühle mich allein gelassen und habe 

das Gefühl keiner nimmt mich ernst. 

Ich wünsche mir jemanden, der mich 

unterstützt und mir richtig zuhört. 

Ich spüre eine große Trauer und einen 

tiefen Schmerz darüber, dass mein Kind 

nicht bei mir leben kann. Ich wünsche mir 

jemanden mit dem ich darüber sprechen 

kann, ohne verurteilt zu werden. 

Ich möchte wieder 

Kontakt zu meinem 

Kind aufnehmen 

und weiß nicht wie. 

Ich habe Probleme mit den Pflegeeltern 

oder dem Jugendamt und möchte die 

Zusammenarbeit mit ihnen verbessern. 
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Ich würde meinem Kind 

gerne mal erklären, warum 

es nicht bei mir bleiben 

durfte. Ich wünsche mir 

jemanden der mir hilft die 

richtigen Worte zu finden. 

Ich möchte daran 

arbeiten, dass ich mich 

wieder alleine mit 

meinem Kind treffen 

kann, ohne Begleitung. 

Ich möchte die 

Treffen mit meinem 

Kind schöner oder 

anders gestalten. 


